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Neues Herzstück der Flugsicherung 
DFS Niederlassung München führt am 18. März neues Flugsicherungssystem ein 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Deutschland hat einen der komplexesten Lufträume in Europa. Obwohl der deutsche Luftraum nur 
drei Prozent des europäischen Luftraums ausmacht, führt jeder dritte Flug in Europa durch 
Deutschland. Pro Jahr kontrolliert die DFS Deutsche Flugsicherung GmbH mehr als drei Millionen 
Flüge. An Spitzentagen sind es über 11.000 Flüge pro Tag. An Bord sind täglich mehr als eine 
Million Passagiere. Sie alle können sich auf ein herausragendes Sicherheitsniveau verlassen. 
  
Die DFS arbeitet konsequent daran, diese hohe Dienstleistungsqualität weiterhin auszubauen, um 
den effizienten Verkehrsfluss innerhalb des Single European Sky zu gestalten. In der Nacht vom 
18. auf 19. März 2023 wird die DFS am Standort München ein neues Flugsicherungssystem in 
Betrieb nehmen und damit eine komplett neue Kontrollzentrale. 
 

Das neue System iCAS beschreibt eine neue Generation der Flugverkehrskontrolle: „iCAS“ ist der 
Kurzname für „iTEC Center Automation Systems“ und beruht auf der 4D-Trajektorie: Das System 
berechnet für jedes Flugzeug den weiteren Flugverlauf im dreidimensionalen Raum, ergänzt um 
den Faktor Zeit. Eine wesentliche Neuerung ist außerdem, dass die berechneten Trajektorien am 
Lotsenarbeitsplatz nicht mehr als digitale Kontrollstreifen ausgegeben, sondern direkt auf dem 
Radarbildschirm angezeigt werden.  
 

iCAS ist die technologische Antwort auf den Single European Sky und steigert die Interoperabilität 
der europäischen Flugsicherungsorganisationen. Die 4D-Trajektorie ermöglicht den deutschen 
Fluglotsinnen und Fluglotsen ein vorausschauendes, modernes Flugverkehrsmanagement.  
 

In die Entwicklungsarbeit hat die DFS in Kooperation mit der niederländischen Flugsicherungsor-
ganisation LVNL und dem spanischen Technologieunternehmen INDRA mehrere Jahre investiert. 
Ergebnis ist ein leistungsstarkes, den Besonderheiten des deutschen Luftraumes angepasstes 
Flugsicherungs-Herzstück, das in der europäischen Flugsicherungslandschaft seinesgleichen 
sucht. Der Systemwechsel bedingt einen Umzug der Kontrollzentrale München in ein neues Ge-
bäude. Somit kann in einer Nacht ohne Reibungsverluste vom alten auf das neue System umge-
schaltet werden. Wie bei Umstellungen dieser Größenordnung üblich, wird nach der Inbetrieb-
nahme, die von der Münchner Kontrollzentrale zu koordinierende Verkehrsmenge etwas reduziert. 
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Bereits ab Dezember wird zu Testzwecken an einzelnen Wochenenden* die Verkehrsmenge an-
gepasst. 
   
Die DFS ist bereits seit Monaten über Zeitpunkt und Umfang der Einschränkungen mit dem Net-
work Manager von Eurocontrol und den Systempartnern im Gespräch, um gemeinsam die Auswir-
kungen so gering wie möglich zu halten. 
 
Die Systemeinführung wird auch den Luftsportbereich (z.B. Segelflug, Fallschirmspringen, Kunst-
flug, usw.) betreffen, weil unsere Arbeitskraft gebunden wird. Wir möchten Sie daher schon heute 
bitten, von Anfragen an den einzelnen Wochenenden (09.-12.12.2022, 20.-23.01.2023,10.-
14.02.2023, 03.-06.03.2023.), an denen zu Testzwecken mit dem neuen System gearbeitet wird, 
im Bereich der München FIR weitgehend abzusehen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wer-
den Flugvorhaben und Luftraumaktivierungen vielfach ablehnen müssen. Dies gilt auch nach der 
Inbetriebnahme des neuen Systems am 18. März 2023. Die Kapazitätseinschränkungen werden 
laufend analysiert und auf ein absolutes Minimum reduziert, sind aber unabdingbar um unserem 
gesetzlichen Auftrag der sicheren, geordneten und flüssigen Abwicklung des Flugverkehrs Rech-
nung zu tragen. 
 
Bitte sehen Sie in einem solchen Fall, insbesondere auf der Funkfrequenz, von weiteren Nachfra-
gen ab, um die Workload am Kontrollsektor nicht zusätzlich zu erhöhen. 
Aktuelle Entwicklungen entnehmen Sie bitte der veröffentlichten NOTAM-Lage. 
  
Die Fluglotsinnen und Fluglotsen der DFS-Kontrollzentrale München überwachen einen Luftraum, 
der vom Bodensee bis zur tschechischen Grenze sowie von Leipzig bis zum Brenner und bis zu 
einer Höhe von 31.500 Fuß, das sind etwa 9,6 Kilometer reicht. Auch die An- und Abflüge zu den 
Flughäfen München, Memmingen, Nürnberg, Leipzig, Erfurt und Dresden werden von München 
aus kontrolliert.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 

 
 
 
 
 
 
i.A. Ernst Potzel i. A. Katrin Weinfurtner i.A. Lars Bendixen 
Leiter Tower & Approach München Chief of Section EBG West lm Ines  Chief of Section EBG Ost 

Peer C hristine 

 
 
 
*Die Weekend Live Operations mit iCAS finden an folgenden Wochenendenden statt: 9.-12.12.2022, 20.-

23.01.2023, 10.-14.02.2023, 03.-06.03.2023. 

 


